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Wahl Ergebniß
Der späten Abendstunde wegen war es nicht möglich

den sämmtlichen Lesern unseres Blattes durch Extrablatt
das Resultat der gestern Dienstag stattgefundenen Reichs
tag swa hl mitzutheilen und bringen wir deshalb dasselbe
in heutiger Nummer nochmals zum Abdruck

In Halle wurden bei einer Wählerzahl von 14272
9429 giltige Stimmen abgegeben und zwar sind von den
giltigen Stimmen 3067 auf Herrn Oberbergrath Taeg
lichsbeck 3919 auf Herrn Dr Alexander Meyer und
2443 auf Herrn Hasenclever gefallen In den einzelnen
Stadtbezirken hat sich das Stimmenverhältniß wie folgt
gestaltet
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20 3067 3919 2443Außerdem sielen auf Herrn Landgerichtsrath von
Strombeck in Magdeburg 50 Stimmen Herrn Banquier
Bethcke 2 Stimmen und auf Herrn Professor Maercker
Herrn Professor Boretius und Herrn Professor von Brün
neck je 1 Stimme

Aus dem Saal kr eise liegen bis jetzt folgende
Taeglichsbeck Meyer HasencleverNachrichten vor
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Wahlkreis Bitterfeld Delitzsch
Stadt Bitterfeld Wölfel deutschst 802 von Boden

hausen kons 159 St
Wahlkreis Mansfeld

Stadt Mansfeld Leuschner freikons 180 Kaufmann
deutschfr 112 St

Wahlkreis Sangerhausen Eckartsberga
Stadt Sangerhausen Dr Müller nationall 322 Hänel

203 St nationall gesichert
Wahlkreis Querfnrt Mersebnrg

Stadt Merseburg Panse deutschfr 1148 vr Dieck
kons 489 Hasenclever sociald 149 St

Wahlkreis Nanmtmrg Weitzensels Zeitz
Stadt Naumburg Barth kons 601 Annecke nationall

160 Rödiger sociald 263 Rohland deutschfr 725 St
Stadt Zeitz Rohland deutschfr 528 Barth kons

222 Annecke nationall 446 Rödiger sociald 1127 St
Wahlkreis Magdebnrg Reustadt Bnckau

Gärtner 4382 Büchtemann deutschfr 5916 Wegner
1118 Windhorst 299 Heine sociald 8118 Demnach
kommt es zwischen Büchtemann Berlin und Heine Halber
stadt zur Stichwahl

Berlin 28 Oktober Im ersten Wahlkreise erhielt
Ludwig Löwe Fortschritt 7427 Professor Dr Wagner
conseroativ 6754 von Vollmar Socialdemokrat 819 St,

mithin ist Löwe gewählt
Im zweiten Wahlkreise erhielt Professor Dr Virchow ds

16 618 Hofprediger Stöcker c 12544 Stadtverordneter
Tutzauer sd 9270 Stimmen Mithin ist zwischen Virchvw
und Stöcker engere Wahl erforderlich

Im dritten Wahlkreise erhielt Rechtsanwalt Munckel df
9622 Prof Dr Brecher c 6721 Buchdruckereibesitzer
Dietz sd 6343 Stimmen Mithin ist zwischen Munckel
und Brecher Stichwahl erforderlich

Im vierten Wahlkreise erhielt Rechtsanwalt Albert
Träger df 13 536 Landrath v Köller c 10 518 Stadt
verordn Singer sd 24 928 Stimmen Mithin ist Singer
gewählt

Im fünften Wahlkreise erhielt Eugen Richter df 8879
Redacteur Cremer c 6396 Schlosser Grillenberger sd
2446 Stimmen Mithin ist Richter gewählt

Im sechsten Wahlkreise erhielten Landgerichtsrath Klotz
df 13 742 vr Jrmer c 12 674 Hasenclever sd 24 677

Stimmen Mithin ist Stichwahl zwischen Hasenclever und
erforderlich

da zu Stadt Halle 3067 3919 2443
8a 6925 5809 3528

Die Resultate von 16 Wahlbezirken aus dem Saal
kreise die etwa 500 Stimmen repräsentiren sind noch nicht
eingegangen können aber auch nichts am Endresultat ändern
Im Ganzen sind bis jetzt 16324 Stimmen abgegeben wor
den Die absolute Majorität würde 8163 ergeben ist
jedoch von keinem Kandidaten erreicht worden Es werden
sonach die beiden Kandidaten welche die meisten Stimmen
haben Herr Oberbergrath Taeglichsbeck und Herr
Dr Meyer zur Stichwahl kommen Die Stichwahl hat
spätestens 14 Tage nach der öffentlichen Verkündigung statt
zufinden Bei der Reichstagswahl am 27 Oktober 1881
fielen auf v Diest 4114 auf Prof Boretius 4530 auf
Dr Meyer 4271 und auf W Hasenclever 1137 Stimmen

Locales
Halle 29 Oktober

fDie Baukommission beschäftigte sich in ihrer
gestrigen Sitzung zunächst mit dem Projekte einer Flucht
linien Regulirung Am Hospital Dieselbe ist veranlaßt
durch ein Baugesuch des Besitzers oes dem Eingange zum
Hospitalgarten gegenüberliegenden Grundstückes Es war
beabsichtigt eine Regulirung resp Verbreiterung der Straße
dadurch herzustellen daß der an der Straße vorstehende
Schuppen der Zuckersiederei abgebrochen und an anderer
Stelle auf event abzutretendem Terrain des Hospitalgartens
wieder aufgebaut werde doch hat leider dies Projekt nicht
festgehalten werden können und deshalb auf der gegenüber
liegenden Straßenseite eine Regulirung vorgenommen werden
müssen Die drei nächsten Punkte der Tagesordnung be
trafen Erwerbungen und Veräußerungen von Terrain Er
worben soll das Stückchen Land am Rannischen Platze vor
dem Garten des Herrn Dr Berger werden und als Preis
für die Schlippe zwischen der Mauer des Herrn Pros Gräfe
und dem ehemaligen Thorkontrol Hause wurde 20 für
den Hm und ebenfalls 20 für das lfv in Front festge
setzt da die Stadt an diesem Grundstücke noch Traufenrecht
besitzt Nunmehr wird hoffentlich der häßliche Anblick jener
offenen Stelle bald verschwinden Ein Projekt lag ferner vor
zur Erbauung einer Knaben und Mädchen Volksschule an
der Wuchererstraße Obgleich mehrfache Versuche angestellt
wurden das Gebäude zweckmäßig auf dem Grundstücke zu
errichten so erwies sich doch dieses Terrain in seinen Längen
und Breiten wenig zu einem solchen Zwecke geeignet und
es wird zunächst der Schulkommission vorgeschlagen werden
ein anderes etwa auf dem gegenüberliegenden Feldstücke zu
erwerben Heute Vormittag nahm die Kommission eine Stelle
in der Gartengasse in Augenschein bei welcher ein Adjazent
gegen die beabsichtigte Art der Pflasterung Einspruch erhoben
hatte da er angeblich stark geschädigt werden würde

sV er Pachtung Wie uns mitgetheilt wird hat
der Restaurateur Hallgasch aus Leipzig das hiesige
Restaurant Prinz Carl gepachtet Der Pachtpreis be
trägt pro Jahr 5000 Im nächsten Frühjahr soll dort
selbst ein neuer großer Saal gebaut werden

sJn gestriger Schöffengerichtsfitzung
ward unter andern über zwei im vergangenen Sommer
hier verübte Uhrendiebstähle verhandelt die nach der eigen
thümlichen Art und Weise ihrer Verübung als Leichen
fledderei bezeichnet werden Die Sache hat sich in beiden
Fällen ganz übereinstimmend so abgespielt daß schlafenden
Personen die Taschenuhren unbemerkt entwendet wurden
und zwar waren die Betroffenen diesmal ein Malergehilfe
Dofch der eines Sonntags im Juni Abends im Garten
des Weißbiersalons eingeschlafen war und beim Erwachen
seine silberne Cylinderuhr im Werthe von 24 vermißte
dann der Steinhauer Schulze der von einem Tanzver
gnügen auch in einer Juninacht heimkehrend vom Regen
überrascht in der Magdeburgerstraße unter einem offenen
Hauseingang Schutz gesucht ebenfalls eingeschlafen war
und in diesem Zustande seiner Taschenuhr im Werthe von
30 bis 35 beraubt wurde Durch die Recherchen der
Kriminalpolizei ward endlich eine Spur entdeckt die dahin
führte daß der Arbeiter Karl Friedrich Wehr hier 1855
in Zeitz geboren bisher noch nicht bestraft zu jener Zeit
eine Uhr hatte versetzen lassen worauf bei einer Haus

suchung in seiner Wohnung der Pfandschein über jene und
außerdem noch über eine Taschenuhr vorgefunden wurde
welche letztere sich nach verschiedenen Kennzeichen als die
jenige des Malers Dosch erwies Heute hatte nun Oben
genannter sich wegen dieser zwei Diebstähle zu verant
worten erklärte jedoch beide Uhren für sein Eigenthum
unter der Angabe selbige gekauft zu haben nur daß er
nicht anzugeben vermochte von wem Denn das Märchen
von dem bekannten Unbekannten ward ihm als zu ver
brauchtes Manöver nicht geglaubt und er obgleich bisher
noch unbescholten wegen seines frechen Leugnens und der
mit gewissem Raffinement ausgeführten Diebstähle die
durch die Zeugenaussagen für erwiesen angenommen werden
mußten zu 5 Monaten Gefängniß und Kostentragung ver
urtheilt Der Speisewirth und Viktualienhändler Otto
Meyer in Mebichenstein Reilstraße 12 war beschuldigt
in der Zeit vom 1 April bis 15 Juni c den Betrieb
des Schankgewerbes ohne polizeiliche Erlaubniß in der Weise
ausgeübt zu haben daß er Flaschenbier in seinem Lokale
zum Genuß auf der Stelle verkaufte was durch verlesene
Zeugenaussage eines zu jener Zeit bei ihm öfters als Gast
erschienenen Füsiliers erwiesen wurde wonach er also ein
steuerpflichtiges Gewerbe ohne die dazu erforderliche Kon
zession betrieben und sich nebenbei einer Gewerbesteuerde
fraudation schuldig gemacht hatte Der hinterzogene Steuer
betrag beläuft sich auf 6 jährlich und die Strafe ward
auf 50 event 10 Tage Gefängniß nebst Kostentragung
bemessen weil der Genannte schon zweimal wegen ähnlicher
Bergehen bestraft worden ist

Städtische Kommissionen
Finanzkommission Sitzung am Donnerstag den

30 Oktober c Nachmittags 5 Uhr im Magistrats Sitzungs
zimmer Zur Berathung kommen 1 Erhöhung der Etats
position Arbeitshülfe 2 Nachbewilligungen

Theaterbaukommission Sitzung am Sonnabend
den 1 November c

Standesamt Halle Meldung vom 28 Oktober
Aufgeboten

Der Restaurateur Carl Friedrich Bomberg Leipzig und
Anna Gertrud Marie Breinig kl Steinstraße 5 Der
Fabrikarbeiter Carl Albert Reinhold Schunke Weidenplan 18
und Dorothee Cäroline Wilhelmine Emilie Hühne Weiden
plan 12 Der Arbeiter Friedrich August Kanitzsch Char
lottenstraße 11 und Emma Pauline Vollrath kl Brauhaus
gasse 18 Der Fleischer Ernst Gustav Robert Bosse Eis
leben und Auguste Johanne Schelm Piesdorf Der
Kutscher Joseph Kunze Lauchstädt und Friederike Henriette
Glaser Zaschwitz Der Techniker Johann Carl Ferdinand
Wilde Chemnitz und Caroline Wilhelmine Louise Kirchner
Kemberg

Geboren
Dem Bremser Traugott Heuschkel Schützengasse 3 eine

T Johanne Marie Dem Ingenieur Silvius Rauke
Merseburgerstraße 17 eine T Elsa Minna Martha
Dem Packmeister Hermann Kempin Zenkergasse 12 eine T
Anna Frieda Dem Eisendreher Otto Teudeloff Schmied
straße 8 ein S Friedrich Ernst Otto Dem Bildhauer
Bernhard Ehnert Bauhof 1 eine T Marie Helene
Dem Kunst und Handelsgärtner Gustav Herz Harz 40s,
ein S Gustav Paul Curt Dem Handarbeiter Gustav
Schulze Weingärten 15 ein S Gustav Carl Otto
Dem Fleischermeister Paul Schliack Bäckergasse 1 eine T
Anna Emma Bertha Dem Handschuhmacher Louis Edel
mann Zapfenstraße 8 ein S Richard Dem Maler
August Stein Kellnergasse 5 eine T Clara Rosa Dem
Drechsler Anton Orlob Gerbergasse 6 eine T Mathilde
Rosalie Hedwig Dem Zimmermann Carl Rockstroh kl
Sandberg 11 ein S Otto Ernst Sigismund Dem
Schlosser Moritz Sarsert Pfännerhöhe 6 eine T Bertha
Agnes

Gestorben
Des Handarbeiter Wilhelm Krause T Anna Marie

1 I 13 T Bockshörner 9 Des Arbeiter Richard
Weitzmann T Henriette Margarethe II 3 M 4 T
Gerbergasse 6 Der Dienstmann Gustav Adolf Poeltzig
45 I 11 M 20 T Strafanstalt

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 25 Oktober

Aufgeboten Der Maler H T Cathani und A
P Kosek Triststr 13 Eheschließung Der Geschirr
führer C H Schmiedel und S M Rasch kgl Domaine
Gestorben Die Wittwe Saalheim geb Nain 61 I
1 M 21 T Abzehrung Böckstr 6

Meldung vom 27 Oktober
Aufgeboten Der Privatmann I F C Thon

und Wittwe L A Fischer geb Haak Advokatenstr 19
Der Schlosser W N O Förster Merseburg und L
T Lenz Triftstr 31 Geboren Dem Schuhmacher
meister F C Felger 1 T Reilstr 3 Gestorben Ein
unehel S 4 I 4 M 28 T Gehirnlähmung Reilstr 24

Meldung vom 28 Oktober
Eheschließung Der Fabrikarbeiter C F L Heine

Reilstr 41 und B E Koch Advokatenstr 4 Gestorben
Des Maurer A W S Rockstroh S 1 I 5 M 28 T
Hg stro zuteritis Reilstr 26

Interims Stadttheater
Halle 29 Oktober

Gestern ging die Novität Im Dränge der Her
zensfehde Schauspiel in 4 Auszügen von Hans Witten
berg über die Bühne Mit knappen Strichen gezeichnet ist
der Inhalt folgender Der Professor Bünau hat als junger
Mann eine Kellnerin kennen gelernt welche adlig geboren
durch den freiwillig gesuchten Tod ihres verschuldeten Vaters
in unverschuldetes Elend gerathen ist Um sich eine Existenz



Zu verschaffen nimmt das junge Mädchen wiederholt die
Stelle einer Wirthschafterin und dergl an vermag aber diese
Stellung nicht auszufüllen Da folgedessen ihre Zeugnisse
schlecht ausfallen wird die Aermste gänzlich existenz und
mittellos und nimmt schließlich um des lieben Lebens willen
eine Stelle als Kellnerin jedoch im besseren Sinne als
wir Norddeutsche dies anzusehen pflegen an Bünau
lernt sie wie schon erwähnt als Kellnerin kennen fühlt
Mitleid für das ohne eigenes Verschulden heruntergekommene
Mädchen und verschafft demselben eine anständige Lebens
stellung als Erzieherin bei seiner Schwester Da er die so
ganz Verlassene liebt bietet er ihr seine Hand wird aber
weil dieselbe der Liebe nicht würdig zu sein glaubt zurück
gewiesen Später wird die junge Erzieherin von einem Major
von Rastenfeld geehelicht Als Wittwe und Mutter einer
heirathsfähigen blühenden Tochter begegnet sie dem Professor
Bünau und die alte stets nur schlummernde Liebe lodert
in ihr hellflammend auf Der Geliebte ihres Herzens bringt
ihr jedoch nur Freundschaft entgegen während sein Herz für
die Tochter der ehemals zum Gemahl Begehrten in Liebe er
glüht Er findet Gegenliebe und so ist der Knoten der
Handlung geschürzt Die Lösung welche im 4 Akt erfolgt
ist eine nicht ganz glückliche und für Jedweden faßbare zu
nennen und steht überhaupt gerade der letzte Akt nicht auf
derselben Stufe der drei vorhergehenden Nichtsdestoweniger
ist das Ganze spannend und anregend und auch das Publi
kum nahm dasselbe in diesem Sinne auf Die einzelnen
Aktschlüsse waren entschieden packend und wurden demzufolge
auch lebhaft applaudirt Hauptträger der Handlung waren
Herr Wills der die Rolle des Professors Bünau mit zumeist
richtigem Verständniß durchführte ferner Fräulein Förster
als Wittwe v Rastenfeld und Frl Farchow als Eugenie
von Rastenfeld Frl Förster hatte in ihrer Darstellung ganz
bedeutende Momente und auch Frl Farchow zeigte viel Feuer
und Temperament Namentlich war dieselbe in den Momenten
wo sie sich rückhaltlos für den geliebten Mann erklärt und auch
in der Schlußscene des ersten Aktes vorzüglich Wenn über
die genannten beiden Damen überhaupt ein Tadel ausge
sprochen werden müßte so könnte nur dies zur Erwähnung
kommen daß sie bei Beginn des dritten Aktes der Stimmung
des im vorhergehenden Akte Dargestellten in Miene und
Haltung zu wenig Rechnung trugen Recht amüsant war
Herr Rsmond als der etwas simple und eingebildete Baron
von Karnberg Die übrigen Darsteller hatten zumeist unter
geordnete Rollen trugen aber durch ihr Spiel ebenfalls zum
Gelingen des Ganzen bei Das Publikum nahm die Pre
miere welche wie wir hörten von einem Halleschen Stu
direnden verfaßt ist recht dankbar auf und sehen auch wir
einer recht baldigen Wiederholung mit Interesse entgegen

Aus den Nachbarstaaten
Leipzig 27 Oktober Im Nachbarorte Thonberg

hat sich am letzten Sonntag ein gräßliches Unglück ereignet

Eine dortige Obsthändlers Ehefrau war zwei Tage vorher
scheinbar völlig genesen aus der hiesigen Jrrenklinik entlassen
worden Am fraglichen Tage begab sie sich in den Keller
des Hauses um Kohlen zu holen Dort aber muß der
Geist der Unglücklichen plötzlich wieder umnachtet worden
sein sie entkleidete sich bis aufs Hemd begoß dasselbe mit
Petroleum und setzte es in Brand Durch den auffälligen
Geruch aufmerksam geworden liefen die Hausleute nach
dem Keller woselbst sich ihnen ein entsetzlicher Anblick dar
bot Zwar wurde die unglückliche Frau sofort nach ocm
Krankenhause gebracht allein sie erlag daselbst alsbald ihren
Verletzungen

Gotha 28 Oktober Der mit seiner Frau als
der Ermordung des Holzfuhrmanns Brämel aus Geschwenda
bei Elgersburg dringend verdächtig nach Erfurt in Haft
gebrachte Mensch heißt Freitag und hat sein Domizil in
dem gothaischen Orte Molsdorf Derselbe war kaum eist
aus dem Zuchthause entlassen in welchem er eine zehnjäh
rige Strafe verbüßt hatte Die Mörder haben den Brä
mel nachdem sie ihn erschlagen seiner ungefähr 300 4
betragenden Baarschaft beraubt und dann sein Pferd mit
genommen dessen in Gotha erfolgter Verkauf zu der so
raschen Entdeckung der Thäter wesentlich beitragen sollte
Die That selbst ist vermuthlich schon bei Stidten begangen
worden und nicht erst bei Wandersleben wohin der Mörder
nur die Leiche um den Thatbestand sicherer zu verhüllen
gefahren hat Es ist sogar anzunehmen daß er mit der
Leiche unterwegs an einem Wirlhshause angehalten hat
Jedenfalls handelt es sich um ein Individuum der frechsten
Sorte

Vermischtes
Aus West Preußen 27 Oktober Piotrowski der

vor längerer Zeit in Peplin freiwillig erzählte daß er ge
dungen sei ein Attentat aus den Reichskanzler auszuführen
und der dann von der Danziger Strafkammer wegen ver
suchten Betruges und Führung falschen Namens zu einer
längeren Gefängnißstrafe verurtheilt wurde ist vorgestern
von Danzig wo er die Strase verbüßt hat nach Thorn
gebracht und an die russischen Behörden ausgeliefert worden

Kiel 27 Oktober Vier Schriftsetzer welche in den
Druckereien von Modersmaalet uns Dannevirke beschäftigt
sind haben wie die Kieler Ztg meldet polizeilicherseits
Ordre erhalten ihre Arbeit m den genannten Druckereien
sofort einzustellen widrigenfalls sie ihce Ausweisung zu
gewärtigen haben Aus Gravenstein wird mitgetheilt
daß sämmtlichen dänischen und schwedischen Staatsangehö

rigen welche sich in dem dortigen Handelsvogteibezkk aus
halten der Befehl ertheilt ist binnen vier Wochen einen
Niederlassungskonsens beizubringen widrigenfalls ih Aus
weisung erfolgen werde

Reueste Mittheilungen
Berlin 29 Oktober

Die Hinrichtung des Mörders Gronack steht wie
die Nat Ztg erfährt unmittelbar bevor nachdem auch
das letzte Gnadengesuch des Verurtheilten zu einer Aenderung
des schwurgerichtlichen Erkenntnisses nicht geführt hat

Das bei dem braunschweiger Gericht hinterlegte
Testament des Herzogs ist von diesem eigenhändig auf
ein Oktaoblatt zerknitterten Papiers geschrieben aber in der
Form korrekt Wie verlautet befinden sich Nachträge zum
Testament des Herzog z in Verwahrsam des Stadtgerichts zu
Breslau und in Braunschweig hofft man nunmehr auf diese
Codicille da man noch nicht glauben mag daß der Herzog
die Stadt und seine Umgebung gar nicht berücksichtigt haben
solle In Betreff der Hofbeamten wird in dem Testament
die Erwartung ausgesprochen daß der Universalerbe resp
Nachfolger ihren Ansprüchen werde gerecht werden

Interims Stadt Theater
Mittwoch den 29 Oktober 1884

Lustspiel in 4 Akten von Fritz Brentano
Regie F Gluth

Personen

Josias von Wittungen Oberhofmarschall Herr Gröhe

Lucie seine Tochter Frl Farchow
Franz von Osten Eabinetssekretär Herr Fincke

Marie Frl FörsterGräfin Saldern Frl WachterEmil Fürst Herr WillsGustav Wild Ilr msä Herr Rsmond
Jacob Senft Medicinalrath Herr Munckwitz
Elife seine Frau Fr Wenghöfer
Franziska seine Tochter Frl Weber
Strümer Major a D Herr BöttgerSchellhorn Wirth zur goldenen Ameise Herr Lehmann
Peter Stripps sein Factotum Herr Lux
Babette Simsen seine Wirthschafterin Frl Goller
Bolzmann fürstlicher Kammeroiener Herr Wenghöfer
Ein fürstlicher Lakai Herr Rasche
Claus Simsen fürstlicher Hundewärter Herr Lehmann
Caspar i Aufwärter in d golden Ameise Wähle

Hans 1 lHerr KröberGäste Dienerschaft

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Schuhfabrikanten

Max Meyer in Firma H Meyer zu
Halle a/S wird heute
am 27 Oktober 1884 Mittags 12 Uhr
das Konkursversahren eröffnet

Der Inspektor I Ed Peuschel zu
Halle a/S wird zum Konkursverwalter er
nannt

Konkurssorderungen sind bis zum
12 Dezember 1884

bei dem Gerichte anzumelden
Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl

eines anderen Verwalters sowie über die Be
stellung eines Gläubigerausschusfes und ein
tretenden Falls über die in H 120 der Kon
kursordnung bezeichneten Gegenstände auf
den 27 November 1884 Vorm 10 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten Forde
rungen auf
den 23 Dezember 1884 Vorm 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer
Nr 31 Termin anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkurs
masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten auch die Verpflich

tung auferlegt von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in An
spruch nehmen dem Konkursverwalter bis zum

12 Dezember 1884
Anzeige zu machen

Königl Amtsgericht zu Halle a/S
Abtheilung VII

WiefenVerpachtung
Die in der Pafsendorfer Flur beleg bisher

bei der Domaine Lettin mit genutzten fiskali
schen Wiesen von ca 20 Mrg 20 üzR sollen
in drei Parzellen von jetzt ab auf 3 Jahre

Montag den 10 November er
Nachmittags 3 Uhr

im Hertzberg schen Gasthause in Passen
dors unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen meistbietend ver
pachtet werden

Halle den 21 Oktober 1884
Königliche Domainen Reeeptnr

MlN Gilt Eilt
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schuhen sowie alle Sorten Pantoffeln
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empfiehlt in größter Auswahl zu billigsten
Preisen

vtto vllbskallllt
Kleinschmieden

Größte Erfindung
der Stahlfedern Branche

Die beliebte
Bremer Börsen Mer

mit Kugelspitze
gleitet mit unbeschreiblicher Leichtigkeit über

jedes selbst das rauheste Papier
Gros 2 Mark 25 Pfg

Dutzend 20 Pfg

varl Id
SZ r Mrichftr SA

WchenWen
hat abzugeben Herrenstratze 21

Trockenes Brennholz
Wintervorrath

in Fuhren frei Haus offerirt

Z Mölzlicherweg 4

2 Gebett sehr seine Betten sofort billig
zu verkaufen gr Ulrichftr 5 Cigarreilgefchäst

Mehrere zugfcfte Pferde
Perch stehen zum Verkauf

Steinstr 24 Halle

Gute ausgelesene Speisekarwffeln s Ctr
2,50 verk Oekonomi e Böll bergerweg 39

Gebr Pelzschmuck zu verk Steinlhor 2

Gin junger Mann mit guter
flotter Handschrift der Steno
graphie mächtig wird per sofort
für das Comptoir einer Maschi
nenfabrik gesucht Offerten ud
Chiffre C 2 P ostamt II erbeten

Ein j Mädch s Beschäft im Weißnähen
und Ausbessern Mittelwache 9

Köchinnen Stuben Hans und
Küchenmädchen sofort gesucht Haus
knechte Haus u Kellnerburschen such
Stelle v

großer Schlamm 10 I
Köchinnen Stuben Haus und

alt Kindermädchen werden gef u nach
gewiesen d

Leipzigers 6

Kk8ell8cliast8 immk
hat abzugeben G Peter s Restaurant Kühle
brunnengasse am Markt

Die Bel Etage
Wilhelmstr 20 welche von Herrn Professor
vr Mze seit vielen Jahren bewohnt wird
ist am 1 April 1885 frei und von jetzt ab
anderweit zu vermiethen Ansicht von 2 bis
4 Uhr Nachmittags

Näheres 2 Treppen hoch
Möbl Zimmer zu vermiethen

Bad Fürstenthal
F möbl Z n Cab Jäg er plal z 3
Eine größere Wohnung II Etage zum

1 Januar 1885 zu bez Schmeerstr 20

für ca 30 Personen noch einige Abende in
der Woche frei im

Möbl Wohn m u o K gr Ulrichstr 56,11
Änständ Schlafstelle für 3 Leute passend

kl Brauhausgasse 14

Kranz HmHWMlierei
in 13 prachtvollen Farben

FLttNl/zt iu/ FU t i
E Haucke Kiausihorstr 15

Die Volksküche
befindet sich Bruuoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag ist
nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen u 25 H,
auf halbe s 13 welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur bei Herrn
Loms Sachs gr Ulrwstr 24 zu haben
Die Verwaltung der Volksküche
Kaiser Wilhelms Halle

Donnerstag den 30 Oktober bis
Sonnabend den 1 Novbr Abends 5 Uhr

Vortrag und Vorführung Lieutenant
und vr

Reife quer durch Afrika
Referv Sitz 50 Pf Part 40 Pf Gallerie

20 Pf Schüler und Kinder die Hälfte
lutvrlms taÄt twätvr

Mittttwch den 29 Okt 30 Ab Vorst

Lustspiel in 4 Akten von F Brentano
Donnerstag Geschlossen

Freitag den 31 Okt 31 Ab Vorst
Zum letzten Male

Gewöhnliche Preise

Donnerstag Neues Theater

Donnerstag Altes Theater

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebnna

Meine Verlobung mit Frau Zl riv
HVinter geb Tochter des Herrn
Rentier auf Rittergut Klein
Dölzig beehre ich mich ergebenst anzuzeigen

Priester im Oktober 1884
Gutsbesitzer

Mr die Redaktion verantwortlich I B W Uhlemann w Halle Expedition iw Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d
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